
          

          

 

Der SKV OLG Deutsch Kaltenbrunn, der HSV Pinkafeld, die NF Steiermark und die 

Gemeinden Miesenbach, Strallegg und Wenigzell heißen euch zu den Staats-

meisterschaften und zur Österreichischen Meisterschaft im Staffel Orientierungslauf 

herzlich willkommen! 

Ehrenschutz: Landesshauptmann der Steiermark Hermann Schützenhöfer 

 Landeshauptmann des Burgenlandes Hans Niessl 

 Bürgermeister von Miesenbach Karl Maderbacher 

 Altbürgermeister von Strallegg Peter Kern 

 Bürgermeister von Wenigzell Herbert Berger 

Wettkampfzentrum: Wildwiesenhütte, Aussichtswarte Wildwiese 

Anreise/Parken: über Kreuzwirt, die direkte Zufahrt über Miesenbach ist nicht 

 möglich, die Feuerwehr organisiert ein Einbahnsystem (gegen den 

 Uhrzeigersinn), ab Miesenbach markiert, Parkplatz wie bei der 

 ÖSTM-Lang am Samstag 

 Bitte die Anweisungen der Feuerwehr beachten. 

Umkleiden, WC: Begrenzte Umkleidemöglichkeiten in der Hütte, keine Duschen, WC 

 in der Hütte (Nicht mit OL-Schuhen betreten!) und 6 mobile WCs. 

Erster Start: 10:00 Uhr 

Startzeiten: siehe Streckenlängen mit Startzeiten im Anne 

Parkplatz - WKZ:  ACHTUNG: 1900m, 140 Hm, ca. 35min., mit rot-weißen Bändern markiert  

Karte: Miesenbach Wildwiesen, Stand 08/2018, die Karten (Pretex) sind wasserfest 

Gelände: Übergang vom Alpenvorland ins Mittelgebirge (1200m), zumeist 

 schnell belaufbar, mittelsteil im West-, eher steil im Ostteil. 

Maßstab/Format  1:10 000, Äquidistanz 5 m, für alle Kategorien, A4 

Postenbeschreibungen: Für alle Staffelkategorien in Symbolform auf der Karte.  

 Auf der Karte für Einzelstarter kurz und Einzelstarter lang in 

Symbolform, für Family und Neulinge in ausgeschriebener Form 

und zusätzlich zur freien Entnahme im WKZ 

Start/Ziel: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.oefol.at/anne/files/uploaded/event_2194_streckenlaengen.pdf


          

          

Aufwärmen: Im Bereich des Wettkampfzentrums und am Weg Parkplatz - WKZ 

Zeitnehmung: Sportident, „Touchfree“ ist aktiviert 

Startnummern: sind verpflichtend und sichtbar zu tragen! 

 1. Läufer: grün (z.B. 11,) 2. Läufer (z.B. 12,): rot,  

 3. Läufer schwarz (z.B. 13,) 

 Einzelstarter haben keine Startnummer! 

Staffelübergabedemonstration: um 09:30 Uhr im Zielbereich 

Massenstart: für alle nicht gestarteten Läufer um ca. 12:30 Uhr 

Siegerehrung:  ca. 14:00 Uhr, Medaillen und Pokale für die Siegerstaffeln, 

 Sachpreise für Rahmenbewerbe 

Kinderfähnchenlauf: 11:30-13:30 Uhr, rund um die Hütte (Nr. 7 auf 

 Lageplan) 

Kinderbetreuung: keine 

Zielschluss: 14:30 Uhr 

Juryvorsitz: Erik Adenstedt 

 

Achtung: Alle Einzelstarter haben freie Wahl der Startzeit von 10:40 bis 12:00 Uhr und 

müssen nach der Kartenübernahme den Startposten unbedingt stempeln.  

Der Kartenstart befindet sich nach der Pflichtstrecke im Startdreieck auf der Karte (im 

Gelände markiert). 

 

Zusatzinformationen: 

 

 Viele Posten auf engem Raum; Postennummern beachten 

 Die Vormarkierungen für beide Tage haben folgende Schriftfarbe: 

Lang: rot, Staffel: schwarz 

 Bei Ausfall einer elektronischen Station ist in die Karte zu stempeln 

 Es gibt im Wald einige Zaunreste, diese sind auf der Karte in 

Magenta hervorgehoben und im Gelände markiert.  

 Die zahllosen Ameisenhügel sind nicht eingezeichnet. 

 Ausgehobene Senken und Aushub sind je nach Größe & Umgebung 

als Senke und Kuppe, nur Senke oder nur Kuppe dargestellt 

 Der Weg ins Ziel ist mit Fähnchen markiert  

 Zusätzlich zu den WCs in der Hütte gibt es 6 mobile Toiletten  

 Bei Schlechtwetter gibt es nur begrenzte Unterstandsmöglichkeiten. 

Bitte Vereinszelte mitbringen! 

 Grünes X kann ein Wurzelstock oder Baumstrunk sein 

 Bei Posten 168 ist das schwarzes X ist eine Salzlecke 

 Ein Schranken wird auf der Karte mit einem dünnen schwarzen Strich 

quer zum Weg dargestellt 

 Laufkarten werden bis zum Massenstart eingesammelt 

 Wir ersuchen die Mannschaftsführer die endgültige Staffelaufstellung 

bis spätestens Samstag 19:00 Uhr im WKZ abzugeben. Dafür ist 

eine der Startlisten, die im Vereinssackerl sind, zu verwenden. 

Danke! 



          

          

Den Chip im WKZ auslesen lassen bzw. zurückgeben! 

 
 Jeder läuft auf eigene Gefahr. Die Regeln der Straßenverkehrsordnung sind 

unbedingt einzuhalten. Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung für 

auftretende Schäden jeglicher Art! Die Teilnehmer am Wettkampf erklären sich 

mit der Veröffentlichung von Fotos und Videos, die bei diesem Wettkampf 

gemacht werden, einverstanden. 

 

 

Wir wünschen euch einen herausfordernden und fairen Wettkampf! 

 

                                                          

                 

                               

 


